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Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 17.08.2020 
 

Protokoll Nr. 855 – 04/2020 
 
 
Beginn: 20:30 Uhr                                                
Ende:    23:30 Uhr 
 
 
Anwesend: Bgm. Anton Mattle 

Hermann Huber 
Ing. Martin Walter 
Martin Lorenz 
Christoph Pfeifer 
Jürgen Walter 
Peter Walter 
Alfred Gastl 
Dietmar Kathrein 
Ursula Ladner 
Peter Oberschmid 
 

nicht Anwesend:   
 

Außerdem Anwesend 
 

Ing. Helmut Pöll 
Sebastian Lorenz – Ersatz für Anton Mattle TOP2 und Martin Walter 
 

Schriftführer:  Stefan Lorenz 
 

 
Tagesordnung 

 
1. Bericht des Bürgermeisters 

 
2. Eröffnungsbilanz  

 
3. Beschlussfassung Fortschreibung örtliches Raumordnungskonzept 

 
4. Grundkauf Eduard Walter 

 
5. Änderung Flächenwidmung Gst. 908/4 

 
6. Bebauungsplan und ergänzender Bebauungsplan „Haxntenne“ 

 
7. Änderung Flächenwidmung Gst. 808/2 

 
8. Bebauungsplan „Weiberhimmel“ 

 
9.  Projekt JUFA – Honorarangebot Rechtsbeistand 
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10. Corona Station Arzthaus 

 
11. Illwerke VKW – Verlängerung der Partnerschaftsvereinbarung 

 
12. Angebot Land Tirol Land schafft Bäume 

 
13. Mähroboter Fußballplatz 

 
14. Winterbeleuchtung 

 
15.  Ansuchen Eva Storch 

 
16.  Petition Beutegreifer 

 
12. Anträge, Anfragen, Allfälliges 

 
 
1. Bericht des Bürgermeisters  
 
Der Bürgermeister hat die Gemeinde bei folgenden Terminen vertreten: 
 
08.06.2020 Besprechung zur Almbegegnung 2020 

Besprechung mit Büro Falch – Bauvorhaben Eduard Walter 
 

09.06.2020 Besprechung mit Pfarrer P. Bernhard wegen Fronleichnamsprozession 
 

14.06.2020 Ausstellungseröffnung von Heinrich Prokopetz im Alpinarium 
 

15.06.2020 Ortsausschuss Tourismusverband Paznaun - Ischgl 
 

15.06.2020 Besprechung zu einer Studie über die Auswirkungen der Corona Pandemie auf Kin-
der in den Schulen 
 

16.06.2020 Besprechung mit der Firma Hussl – Sanierung Pflasterungen 
Besprechung mit Richard Walter 
 

17.06.2020 Besprechung Bezirkslandwirtschaftskammer über eine Schlachthof im Bezirk Lan-
deck 
 

18.06.2020 Jahreshauptversammlung Verein Umweltwerkstatt Landeck 
Lesung von Karl Gitterle im Alpinarium 
 

19.06.2020 Besprechung zur Wolfsthematik in der Landwirtschaftskammer 
 

21.06.2020 Jahreshauptversammlung der Schützenkompanie Galtür 
 

22.06.2020 Aufsichtsratssitzung Tourismusverband Paznaun – Ischgl 
Sitzung Ortsausschuss Tourismusverband 
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23.06.2020 Besprechung zum Projekt JUFA im Amt der Tiroler Landesregierung 
 

25.06.2020 Besprechung mit Kindergartenleiterin Bernadette Wechner Tschan 
 

28.06.2020 Firmung in Galtür 
 

29.06.2020 Besprechung mit Landesrat Tilg 
Besprechung zu Sonderferien 
 

30.06.2020 Besprechung mit den Mitarbeitern Hallenbad 
 

01.07.2020 Vorstandssitzung RegioL 
 

06.07.2020 Jahreshauptversammlung Alpinclub Galtür 
 

07.07.2020 Besprechung und Lokalaugenschein zum  Mountainbikeweg Klostertal und Sanie-
rung Weg Bielerspitze 
 

08.07.2020 Besprechung über ein Lawinenradarsystem mit Daniel Stock 
 

10.07.2020 Verabschiedung von Pädagoginnen in den Ruhestand an der Mittelschule Kappl 
 

13.07.2020 Almsegnung der Alpe Vermunt 
 

15.07.2020 Besprechung mit Alexander Jug, Verkehrsverbund Tirol – Buslinie Paznaun 
Besprechung  mit Gerald Mathis IKS 
Besprechung mit Roland Böck – Ausstellung Alpinarium 
 

16.07.2020 Besprechung mit Richard Walter 
Besuch des Landeshauptmannes in Ischgl 
Besprechung mit Mihai Ghira – Silva Peak Residences 
 

17.07.2020 Schützenwalfahrt der Talschaft Paznaun in See 
 

20.07.2020 Besprechung über Photovolataikausbau in den Gemeinden –mit Bruno Oberhuber, 
Energie Tirol 
Präsentation der Ischgl Studie 
 

21.07.2020 Verabschiedung der Milizsoldaten 
 

22.07.2020 Tourismusverband Paznaun - Besprechung zu Corona Maßnahmen im Winter 
 

23.07.2020 Präsentation der Weihnachts- und Winterbeleuchtung durch Vertreter der Firma MK 
Illumination 
 

25.07.2020 Jubiläumsausstellung von Peppi Spiss 
 

26.07.2020 Besprechung zum Wolfsverdacht im Vermunt 
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29.07.2020 Besprechung mit Umweltwerkstatt Landeck und Abfallwirtschaft Tirol Mitte 
 

01.08.2020 Ehrung langjähriger Blutspender im Alpinarium 
 

03.08.2020 Besprechung mit Maturanten der HAK Imst – Projekt „Wahlomat“  
Besprechung mit den Talärzten zur Corona Pandemie und Maßnahmen im Winter 
 

04.08.2020 Buchpräsentation „ Alpengletscher – eine Hommage“ von Andrea Fischer und Bernd 
Ritschel im Alpinarium  
 

05.08.2020 Tourismusverband Paznaun - Besprechung zu Corona Maßnahmen im Winter 
Besprechung zum Transalpine Run 2021 
Besprechung mit Kindergartenleiterin Bernadette Wechner Tschan 
 

06.08.2020 Generalversammlung RegioL 
 

07.08.2020 Bauverhandlung Hotel Almhof 
 

13.08.2020 Besprechung zur Silvretta All Inclusiv Card 
 

14.08.2020 Ausstellungseröffnung von Roland Böck im Alpinarium 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Landjugend Galtür 
 

16.08.2020 Vortrag von Hans Kammerlander im sport- und Kulturzentrum 
 

 
2. Eröffnungsbilanz 
 
Ab 1.1.2020 ist von allen Gemeinden die Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2015 
anzuwenden. In der Eröffnungsbilanz wird das bestehende Gemeindevermögen, sowie die dafür er-
haltenen Investitionszuschüsse, mit Stand 01.01.2020 erfasst und bewertet. 
Ing. Helmut Pöll erläutert dem Gemeinderat die einzelnen Bilanzsummen, sowie die Grundlagen zur 
Bewertung. 
Bürgermeister Anton Mattle bedankt sich bei Ing. Helmut Pöll für seine ausgezeichnete Arbeit. 
Für die Abstimmung zur Eröffnungsbilanz überträgt der Bürgermeister den Vorsitz an Bürgermeister-
stellvertreter Hermann Huber. Als Ersatzmandatar für den Bürgermeister stimmt Sebastian Lorenz 
ab. 
Der Bürgermeister verlässt den Raum. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisterstellvertreters Hermann Huber beschließt der Gemeinderat die Geneh-
migung der Eröffnungsbilanz 2020. 
 
Anwesend: 11, Abstimmung offen, 11 JA zu 0 NEIN Stimmen 
 
3. Beschlussfassung Fortschreibung örtliches Raumordnungskonzept. 
 
Da die ursprüngliche Auflage des Entwurfes in den durch die Tiroler COVIS -19 Auflegungsverord-
nung festgelegten Zeitraum viel, musste die Auflage wiederholt werden. In der Sitzung vom 
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30.04.2020 wurde die neuerliche Auflage für sechs Wochen, beginnend mit dem 14.05.2020 be-
schlossen. 
Während der Auflage- und Stellungnahmefrist sind keine Stellungnahmen eingelangt. Somit kann der 
Erlassungsbeschluss gefasst werden. 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde  beschließt zu Punkt 3  der Tagesordnung mit  11 Stimmen gegen  
0 Stimmen, bei   0 Stimmenthaltung wie folgt: 
 
Gemäß § 63 Abs. 9 iVm § 31c Abs. 1 und 2 Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 – TROG 2016, 
LGBl. Nr. 101, wird die erste Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde 
Galtür unter ausdrücklicher Bezugnahme auf den Endbericht des Raumplaners über das Ergebnis 
der Umweltprüfung vom 30.04.2020 ( OEROK Galtür R14ga 51157) beschlossen. 
 
Bestandteile des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Galtür  sind die Verordnung laut 
Anlage dieses Gemeinderatsprotokolls (Verordnung der Gemeinde  zum örtlichen Raumordnungs-
konzept) vom 17.08.2020, mit der das örtliche Raumordnungskonzept der Gemeinde Galtür fortge-
schrieben wird [erste Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes]), die in § 1 Abs.3  der 
bezeichneten Verordnung angeführten Unterlagen sowie der Umweltbericht zur strategischen Um-
weltprüfung. 
 
Die zusammenfassende Erklärung, wie Umwelterwägungen in den Plan einbezogen wurden und aus 
welchen Gründen der angenommene Plan nach der Durchführung einer alternativen Prüfung gewählt 
wurde, ist gemäß § 9 Absatz 3 Umweltprüfungsgesetz – TUP, LGBl. Nr. 34/2005, im Internet unter 
der Adresse  https://galtuer.gv.at zugänglich. 
 
4. Grundkauf Eduard Walter 
 
Eduard Walter beabsichtigte bei seinem Gebäude Galtür 38a, „Haxntenne“ einen Um- und Zubau des 
Gebäudes und hat bei der Gemeinde um den Erwerb einer Fläche von 39m² aus Gst. 908/4, EZ 119, 
KG Galtür, Öffentliches Gut angesucht. Die Gemeinderäte befürworten den Verkauf. Der Kaufpreis 
richtet sich nach dem Preis der letzten Grundverkäufen der Gemeinde und wird mit Euro 250,- fest-
gesetzt. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat gemäß der Vermessungsurkunde der 
OPH ZT GmbH GZ 7348/18, vom 22.07.2020 die Exkammerierung der Teilfläche 1 im Ausmaß 39 
m² aus Gst.908/4 EZ 119, KG Galtür, Öffentliches Gut und den Verkauf an Eduard Walter. Der Ver-
kaufspreis wird mit Euro 250,- pro Quadratmeter festgesetzt. Die veräußerte Teilfläche ist mit Grund-
stück Gst. Nr. 16 EZ 270 zu vereinen. Sämtliche Kosten und Gebühren für den Verkauf und die 
Grundstücksvereinigung sind vom Käufer zu tragen. 
Martin Walter erklärt sich für befangen, er wird durch Sebastian Lorenz vertreten. 
 
Anwesend: 11, Abstimmung offen, 11JA zu 0 NEIN Stimmen 
 
5. Änderung Flächenwidmung Gst. 908/4 
 
Für den geplanten Um- und Zubau auf Gst. Nr. 16 ist die Schaffung einer einheitlichen Bauplatzwid-
mung notwendig. Es wurde daher um die Änderung der Flächenwidmung einer Teilfläche aus Gst. 
Nr. 908/4, Öffentliches Gut und Gst. Nr. 17 jeweils 1m² und Gst. Nr. 16, 114m² angesucht. 

https://galtuer.gv.at/
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Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür gemäß § 68 Abs. 
3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, idgF, den vom Büro Falch aus-
gearbeiteten Entwurf vom 5.8.2020, mit der Planungsnummer 606-2020-00006, über die Änderung 
des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Galtür im Bereich 16, 17, 908/4 KG 84003 Galtür (zur 
Gänze/zum Teil) durch 4  Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Galtür vor: 
Umwidmung 
 
Grundstück 16 KG 84003 Galtür 
 
rund 114 m² 
von Freiland § 41 
in 
Tourismusgebiet § 40 (4) 
 
weiters Grundstück 17 KG 84003 Galtür 
 
rund 1 m² 
von Freiland § 41 
in 
Tourismusgebiet § 40 (4) 
 
weiters Grundstück 908/4 KG 84003 Galtür 
 
rund 1 m² 
von Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Widum 
in 
Tourismusgebiet § 40 (4) 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entspre-
chende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnah-
mefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgege-
ben wird. 
 
Martin Walter erklärt sich für befangen, er wird durch Sebastian Lorenz vertreten. 
 
Anwesend: 11, Abstimmung offen, 11 JA zu 0 NEIN Stimmen 
 
6. Bebauungsplan und ergänzender Bebauungsplan „Haxntenne“ 
 
Für den Um- und Zubau bei der „Haxntenne“ ist ein Bebauungsplan und ergänzender Bebauungsplan 
notwendig, da die Abstandsbestimmungen nach §6 Tiroler Bauordnung TBO 2018 nicht eingehalten 
werden können. Der Bürgermeister erläutert den vom Büro Falch erstellen Bebauungsplan und er-
gänzenden Bebauungsplan.  
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Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür gemäß § 64 Abs. 
1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 - TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den vom Büro Falch  aus-
gearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 10.08.2020, Ga-bpl-DZ-010  
und eines ergänzenden Bebauungsplanes vom 10.08.2020, GA-EBpl-DZ-010, durch vier Wochen 
hindurch zur  öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des gegenständ-
lichen Bebauungsplanes und des ergänzenden Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
Martin Walter erklärt sich für befangen, er wird durch Sebastian Lorenz vertreten. 
 
Anwesend: 11, Abstimmung offen, 11 JA zu 0 NEIN Stimmen 
  
7. Änderung Flächenwidmung Gst. 808/2 
 
Die Weiberhimmel GmbH möchte das bestehende Gebäude und die Terrasse erweitern. Dazu ist 
eine Änderung der Flächenwidmung einer Teilfläche aus Gst. Nr. 808/2 für die entsprechenden Ab-
standsflächen notwendig. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür gemäß § 68 Abs. 
3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, idgF, den vom Planer AB Falch 
ausgearbeiteten Entwurf vom 28.7.2020, mit der Planungsnummer 606-2020-00005, über die Ände-
rung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Galtür im Bereich 808/2 KG 84003 Galtür (zur 
Gänze/zum Teil) durch 4  Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Galtür vor: 
Umwidmung 
 
Grundstück 808/2 KG 84003 Galtür 
 
rund 112 m² 
von Freiland § 41 
in 
Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Schihütte und Jausenstation mit 
Betreiberwohnung 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entspre-
chende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnah-
mefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgege-
ben wird. 
 
Anwesend: 11, Abstimmung offen, 11 JA zu 0 NEIN Stimmen 
 



GEMEINDE GALTÜR 
6563 GALTÜR Tel.: 05443/8210 Fax: + 9 

gemeinde@galtuer.gv.at 
www.galtuer.gv.at  

 
 

 
 

 

S-2020-04-17082020.docx                                                                                                                                                   
   

   Seite 8 von 12 

8. Bebauungsplan Weiberhimmel 
 
Für den Bereich Weiberhimmel wurde im Jahre 2006 ein Bebauungsplan und ergänzender Bebau-
ungsplan beschlossen, in welchem das Ausmaß des Bauplatzes auf 955m² begrenzt wurde. Durch 
die geplanten Baumaßnahmen kommen nun rund 112 m² Abstandsflächen hinzu, der gültige Bebau-
ungsplan ist daher anzupassen, dass die höchstzulässige Bauplatzgröße mit 1080 m² festgelegt wird. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür  gemäß § 64 Abs. 
1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 - TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den vom Büro Falch aus-
gearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 27.07.2020, Ga-Bpl-WE-060 ,  
durch vier Wochen hindurch zur  öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des gegenständ-
lichen Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
Anwesend: 11, Abstimmung offen, 11 JA zu 0 NEIN Stimmen 
  
9. Projekt JUFA – Honorarangebot Rechtsbeistand 
 
Für die vergaberechtliche Abwicklung, Nutzungsvereinbarungen, Errichtung und grundbücherliche 
Abwicklung des Baurechtsvertrages etc. für das gemeinsame Projekt „Alpinerlebnis – Ressort Galtür“ 
von der Gemeinde und JUFA benötigt es eine fundierte rechtliche Begleitung. 
Dazu wurden Honorarangebote der Kanzlei dax Wutzlhofer und Partner sowie der Advokatur Schöpf 
eingeholt. Die Gemeinderäte stellen fest, dass sich die Angebote schwer vergleichen lassen. Seitens 
der Kanzlei dax Wutzlhofer und Partner wird die Abwicklung durch einen Generalunternehmer vorge-
schlagen, dies wird jedoch von den Gemeinderäten abgelehnt. Aufgrund der positiven Erfahrungen 
im Widerstreitverfahren der Gemeinschaftskraftwerk Paznaun GmbH und der Referenzliste der Ad-
vokatur Schöpf sprechen sich die Gemeinderäte für diese aus. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat die Advokatur Schöpf für die vergabe-
rechtliche Abwicklung, Erstellung und Durchführung der Verträge die Advokatur Schöpf dem Projekt-
partner JUFA vorzuschlagen. 
 
Anwesend: 11, Abstimmung offen, 11 JA zu 0 NEIN Stimmen 
 
10. Corona Station Arzthaus 
 
Für die kommende Wintersaison sind auch entsprechende Maßnahmen für die Ordination von Dr. 
Lechner im Arzthaus zu treffen. Insbesondere sind Möglichkeiten zu schaffen, um Patienten mit einer 
möglichen SARS- Cov2 Infektion von anderen Patienten zu trennen. Im Einvernehmen mit Dr. Lech-
ner sollen dafür im Untergeschoss Räumlichkeiten für einen weiteren Warteraum und ein Behand-
lungszimmer und eine PC Arbeitsplatz adaptiert werden.     
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat, die entsprechenden Umbauten durch-
führen zu lassen. Der Bürgermeister wird ermächtigt die entsprechenden Aufträge zu vergeben. 
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Anwesend: 11, Abstimmung offen, 11 JA zu 0 NEIN Stimmen 
 
11. Illwerke VKW – Verlängerung der Partnerschaftsvereinbarung 
 
Im Übereinkommen 16.157 zwischen der Illwerke VKW und der Gemeinde Galtür hat man sich darauf 
verständigt, dass die Nachteile, die der Gemeinde durch den Betrieb der Kraftwerksanlagen der Ill-
werke VKW an den Bächen im Gemeindegebiet von Galtür erwachsen, ausgeglichen werden. Dieses 
Übereinkommen ist auf 3 Jahre befristet und steht zur Verlängerung an. 
Seitens der Gemeinderäte werden keine Einwände gegen das vorliegende Übereinkommen erhoben. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters erteilt der Gemeinderat seine Zustimmung zur Verlängerung des 
Übereinkommens 16.157 mit der Illwerke VKW für weitere drei Jahre   
 
Anwesend: 11, Abstimmung offen, 11 JA zu 0 NEIN Stimmen 
 
12. Angebot Land Tirol Land schafft Bäume 
 
Bereits im Vorjahr wurde das Projekt Land schafft Bäume durch das Land Tirol gestartet. Ziel ist es, 
dass heimische Bäume als landschaftsprägende Elemente in den Gemeinden gepflanzt werden. Die 
Bäume können beim Land Tirol bestellt werden und werden vom Tiroler Forstgarten geliefert. 
Der Bürgermeister bittet darum, dass sich die Gemeinderäte über mögliche Standorte Gedanken ma-
chen sollen. 
 
13. Mähroboter Fußballplatz 
 
Der Fußballclub möchte gerne zwei Mähroboter für den Fußballplatz anschaffen und würde sich an 
den Kosten mit 50% beteiligen. Ein entsprechendes Angebot für 2 Mähroboter wurde eingeholt und 
beläuft sich auf Euro 7.000,- inkl. MwSt. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat die Anschaffung von zwei Stück Mähro-
boter wie angeboten. Die Kosten von Euro 7.000,- teilen sich Gemeinde und Fußballclub zur Hälfte. 
 
Anwesend: 11, Abstimmung offen, 11 JA zu 0 NEIN Stimmen 
 
14. Winterbeleuchtung 
 
Der Tourismusverband Paznaun- Ischgl möchte für alle Talgemeinden eine einheitliche Winterbe-
leuchtung umsetzen und würde sich bei den Anschaffungskosten zur Hälfte beteiligen. Seitens der 
Firma MK Illumination wurde im Auftrag des Tourismusverbandes Paznaun – Ischgl für jede Talge-
meinde eine Beleuchtungskonzept erstellt und ein Angebot gelegt. Am 23. Juli wurde das Konzept 
dem Gemeindevorstand, dem Ortsvorstand des Tourismusverbandes von Vertretern der Firma MK 
Illumination präsentiert und eine Begehung vor Ort gemacht. Den Gemeinderäten wurde eine Visua-
lisierung zur Verfügung gestellt. 
Die Gemeinderäte diskutieren über das vorgelegte Beleuchtungskonzept. Die Idee wird grundsätzlich 
gut geheißen, jedoch haben einige Gemeinderäte Bedenken, dass das vorgelegte Konzept ein Zuviel 
an Beleuchtung bringt. Uneins ist man sich wo das Motiv #Galtür installiert werden soll. Ing. Helmut 
Pöll merkt an, dass eine Anschaffung über eine Sonderfinanzierung erfolgen müsste. 
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Der Gemeinderat einigt sich darauf dass vorerst ein Muster des Laternenmotivs Candelino mit Weih-
nachtsstern angefordert werden soll, um sich ein reales Bild machen zu können. 
 
Die Entscheidung über die Winterbeleuchtung wird vorerst vertagt. 
     
15. Ansuchen Eva Storch 
 
Frau Eva Storch hat bei der Gemeinde um eine Mietwohnung angesucht. Nachdem Dominik Kurz 
seine Wohnung im Schulhaus mit Ende September gekündigt hat, könnte diese von Frau Storch 
übernommen werden. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat, dass Eva Storch die freiwerdende Woh-
nung im Schulhaus vermietet wird. 
Anwesend: 11, Abstimmung offen, 11 JA zu 0 NEIN Stimmen 
 
16. Petition Beutegreifer 
 
Im Juli wurden auf der Alpe Versing mehrere Schafe durch einen Wolf gerissen. Zuvor gab es bereits 
Schafriese im Gebiet der Komperdellalm in Serfaus und vor kurzem auf der Alpe Zanders. Auch auf 
der Alpe Vermunt gab es einen Wolfsverdacht, dieser konnte jedoch nicht eindeutig bestätigt werden. 
Die Gemeinden Serfaus und Fiss habe dazu bereits entsprechende Petitionen verabschiedet. Der 
Obmann der Agrargemeinschaft Alpe Versing, Bernhard Pircher, hat die Gemeinden des Paznauns 
gebeten ebenfalls eine Petition für eine wolfsfreie Zone Tirol zu verabschieden und zu unterstützen. 
Die Gemeinderäte sind ebenfalls der Meinung, dass große Beutegreifer wie der Wolf auf den bereits 
seit Jahrhunderten bewirtschafteten Almen und in einem intensiv genutzten Lebensraum keinen Platz 
haben und Problemtiere entnommen werden müssen. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat die Petition vollinhaltlich zu unterstützen 
und zu verabschieden. Sämtliche Gemeinderäte unterstützen die Petition mit ihrer Unterschrift. 
 
Anwesend: 11, Abstimmung offen, 11 JA zu 0 NEIN Stimmen 
 
17. Anträge, Anfragen, Allfälliges 
 
Klettersteig Wiebadener Hütte 
 
Bei der Gemeinderatssitzung wurde der Sektion Wiesbaden die Zustimmung erteilt bei der Wiesba-
dener Hütte den bestehenden Klettergarten zu sanieren und zu erweitern. Für die Erhaltung und Haf-
tung ist die Sektion Wiesbaden zuständig. Seitens der Sektion wurden der Gemeinde zwei Vertrags-
entwürfe für die Nutzung zugesandt. Zum einen ein Prekariumsvertrag, d.h. der Grund für den Klet-
tergarten wird kostenlos zur Verfügung gestellt, zum anderen ein Pachtvertrag mit einem festgesetz-
ten Pachtzins. 
Die Gemeinderäte sind der Meinung, dass die Fläche für den Klettergarten unentgeltlich zur Verfü-
gung gestellt werden kann, da die Sektion die Erhaltung und Haftung für den Klettergarten übernimmt. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der ‚Gemeinderat den Grund für den Klettergarten der 
Sektion Wiesbaden kostenlos zur Verfügung zu stellen und ermächtigt den Bürgermeister den Pre-
kariumsvertrag zu unterzeichnen. 
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Anwesend: 11, Abstimmung offen, 11 JA zu 0 NEIN Stimmen 
 
Der Bürgermeister informiert über folgende Themen: 
 
Käseolympiade: Die Internationale Almkäseolympiade wird heuer auf Grund der Situation ohne große 
Festivität abgehalten. Die Almen können den Käse zur Bewertung ins Sport- und Kulturzentrum brin-
gen. Die Preise und Urkunden werden dann von der Jury an die Prämierten verschickt. 
Die Almbegegnung am Vortag findet wie gewohnt statt. 
 
Frühlingsferien: Für das kommende Schuljahr wurden tirolweit einheitliche Herbstferien festgelegt. 
Ab dem Schuljahr 2021/22 wird es den Schulen wieder möglich sein statt der Herbstferien Frühlings-
ferien anzubieten. 
 
Corona Maßnahmen: In den diversen Gremien wurde bereits intensiv über Konzepte für den Winter 
beraten. Entsprechende Informationen gehen demnächst vom Tourismusverband und von den Seil-
bahnen an alle Betriebe. 
Die bereits durchgeführten Tests der Mitarbeiter funktionieren sehr gut und werden auch gut ange-
nommen. Wichtig ist eine Eingangstestung der Mitarbeiter vor Arbeitsbeginn. Für die laufenden Tests 
im Winter müssen dementsprechende Testkapazitäten geschaffen werden. 
In Zusammenarbeit mit der Tiroler Landesregierung und der Gerichtsmedizin Innsbruck wird auch ein 
tägliches  Abwassermonitoring durchgeführt werden. 
Für den Herbst werden weitere Ausbildungskurse zum Corona Sicherheitsbeauftragen mit der Wirt-
schaftskammer angeboten. 
 
Silvretta All Inclusiv Card: Bei der Silvretta All Inclusiv Card wird es ab Sommer 2021 eine Änderung 
geben. Es ist geplant eine kostenlose Basiskarte sowie eine kostenpflichtige Premiumkarte einzufüh-
ren. Die Basiskarte wird die Seilbahnen und die Busse beinhalten, alle weiteren Leistungen werden 
nur mehr mit der Premiumkarte kostenlos angeboten. 
 
Gemeindebrücken: Diesen Sommer wurden alle Gemeindebrücken von einem Statiker begutachtet. 
In den kommenden Jahren wird darauf Bedacht zu nehmen sein die Brücken nach und nach zu sa-
nieren. 
 
Bieler Kopf: Es hat eine Begehung mit Verantwortlichen der Illwerke, der Gemeinde Gaschurn und 
der Sektion Wiesbaden im Klostertal und auf die Bielerspitze gegeben. Das Befahren der Wege im 
Ochsental und ins Klostertal mit Mountainbikes soll nur mehr an den Tagesrandzeiten (früher Vormit-
tag und später Nachmittag) erlaubt sein. Dadurch sollen Konflikte mit Wanderern und Bergsteigern 
vermieden werden. Der Weg zur Bielerspitze wird im Sommer 2021 saniert. 
 
Parkplatz MPreis: Es wird angemerkt, dass bei der Ausfahrt vom Parkplatz M- Preis eine Latsche die 
Sicht auf talein fahrende Fahrzeuge nimmt. 
 
Wildes Campieren: Auf den Parkplätzen auf der Bielerhöhe, aber auch entlang der Silvretta -Strasse 
und Zeinis -Strasse sind sehr viele Wohnmobile und Kleinbusse die eine oder auch mehrere Nächte 
campieren. Problematisch sind vor allem die Kleinbusse, da Abfälle und Fäkalien in der Umgebung 
entsorgt werden. 
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Bergbahnen: Man erkundigt sich wie der Sommerbetrieb der Alpkogelbahn ankommt. Martin Lorenz 
berichtet, dass sich der Betrieb für die Bergbahnen wesentlich einfacher gestaltet. Nur vereinzelt gab 
es Beschwerden, da sich der Zustieg zum Klettergarten verlängert hat. 
Weiters berichtet Martin Lorenz, dass bei der Wasserrechtsverhandlung zur Wiederverleihung des 
Wasserrechtes für die Beschneiungsanlage seitens der Wildbach hohe Auflagen und eine geologi-
sche Untersuchung eingefordert wurden. 
 
Martin Walter erkundigt sich nach dem Stand zur Engedainerbrücke und Bieltalbrücke. Der Bürger-
meister erklärt, dass man dazu in Gesprächen sein. 
  

Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
angeschlagen am: 18.08.2020                 
abgenommen am:  02.09.2020 
 
 
 


